
Okay, ich muss noch mal Neuigkeiten vermelden. Ich habe also direkt gefragt mit dem badword DKZV und
deutlich gemacht, dass ich nichts zahle (nicht für Lektorat, Druck, Kaffee oder Sonstiges). Jetzt die Antwort:

"Wir haben in unseren Verlagen beide Optionen, also mit und ohne Publikationskosten. Grundsätzlich
ist es so, daß wir die uns anvertrauten Texte zunächst einmal prüfen und dann entscheiden, ob das Werk zu
uns passt. Danach legen wir, je nach Buchprojekt und in Absprache mit dem Autor, das Konzept für die
Veröffentlichung fest."


Ich soll nach Expose also "unverbindlich" mein Manuskript nachreichen. Kann doch eigentlich
nicht schaden, oder?  :roll: 

I.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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